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Überschrift 

 
Einrichtung weiterer Nachbarschafts- und Quartierszentren 
 

 
 

Beschlussvorschlag 

 
1. Das in den Jahren 2023 / 2024 begonnene Programm zur Einrichtung weiterer 
Nachbarschaftszentren wird fortgeführt. Dazu werden im Jahr 2025 und 2026 jeweils zwei 
zusätzliche Nachbarschaftszentren eingerichtet und in die städtische Förderung 
aufgenommen. 
 
2. Übereinstimmend mit der von der Verwaltung dargestellten Prioritätenliste werden im Jahr 
2025 die bereits existierenden Einrichtungen am Schwarzen Berg „Quartier:PLUS“ und des 
Refugiums „SQUAT“ in der Innenstadt weiter finanziert, deren Förderung durch das Land im 
Jahr 2025 ausläuft. 
 
3. Die Entscheidungen für die beiden Einrichtungen im Jahr 2026 inklusive der eventuell 
nötigen investiven Maßnahmen und der Trägervergabe werden so vorbereitet, dass die 
jeweiligen Einrichtungen im Jahr 2026 auch eröffnen können. Die Prioritätenliste wird 
gegebenenfalls entsprechend der Realisierbarkeit korrigiert. 
 
4. Über den Stand, die Umsetzung und die laufende Arbeit wird kontinuierlich im Ausschuss 
für Soziales und Gesundheit (AfSG) berichtet. 
 
Im Haushaltsjahr 2025 werden dafür rund 220.000 Euro benötigt, im Haushaltsjahr 2026 rund 
440.000 Euro. 
 

 
 

Begründung 

 
Nachbarschaftszentren sind wichtige Anlaufpunkte in den Quartieren, um das Gemeinwesen 
und den sozialen Zusammenhalt dort zu stärken. Sie dienen als Kommunikationsorte und 
Treffpunkte. Hier können wichtige soziale Dienstleistungen wie Beratung und Information 
regelmäßig angeboten werden. Über die Nachbarschaftszentren können und sollen die 
Angebote im Quartier vernetzt werden. Sie sind Anlaufstellen für bürgerschaftliches 
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Engagement. Gerade in der heutigen Zeit sind Einrichtungen zur Stärkung des sozialen 
Zusammenhalts wichtige Pfeiler auch zur Stärkung des demokratischen Gemeinwesens. 
Schon in der letzten Ratsperiode wurden Grundsatzbeschlüsse zur Einrichtung von 
Nachbarschaftszentren gefasst. Erst mit dem Haushalt 2023 / 2024 wurden erste 
Haushaltsmittel zur Einrichtung von vier Nachbarschaftszentren bereitgestellt.  
 
Die Einrichtung „SQUAT“ des Refugiums und das „Quartier:PLUS“ am Schwarzen Berg sind 
schon aktiv und wurden bisher durch eine zeitlich befristete Anschubfinanzierung des Landes 
finanziert. Die Anträge zur Folgefinanzierung wurden definitiv abgelehnt, weil eine dauerhafte 
Unterstützung laut Auffassung des Landes Aufgabe der Kommune ist. Beide Einrichtungen 
müssten schließen, wenn keine Weiterfinanzierung durch die Kommune erfolgen würde. 
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